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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER
1. März 2014 13. Jahrgang • Ausgabe 3/2014

Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Karin Pomowski, Syrau

Julian Schaufel, Drochaus

Christoph Rauh, Oberpirk Luis Seidel, Mehltheuer Janine Wiedermann, Leubnitz

Marita Zimmermann, Leubnitz Julia Schmidt, Leubnitz

Thomas Vogel, Syrau Uta Süßengut, Rößnitz

Michael Ulbricht, Syrau

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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Dank an alle Wahlhelfer
Für unsere Gemeinde war es eine der wichtigsten Wahlen über-
haupt, da auch der Gemeinderat zu wählen war. Da jedoch auch 
Kreistags- und Europaratswahlen anstanden, gehörte das An-
stehen durchaus zum Bild in den Wahllokalen. Nachvollziehbar, 
dass viele Wähler etwas länger benötigten, um sich durch alle drei 
Stimmzettel zu arbeiten.

Dementsprechend hatten die Wahlhelfer, sowohl während als 
auch nach der Schließung der Wahllokale, alle Hände voll zu tun. 
Wir sind sehr dankbar wieder genügend freiwillige Helfer gefun-
den zu haben, die uns bei der reibungslosen Durchführung der 
Wahl unterstützt haben!

Nur am Rande bemerkt, im Verwaltungsgebäude in Mehltheuer 
gingen erst gegen 5 Uhr früh die letzten Lichter aus, auch wenn 
es zu dieser Stunde wahrscheinlich bereits wieder hell genug war.

Noch einmal  ein riesiges Dankeschön an alle Wahlhelfer für ihre 
Mühen!!

Wechsel der Einrichtungsleitung Kita Mehltheuer

Zum Ende des Schuljahres findet in der Kindertagestätte in Mehl-
theuer immer traditionell das Sommerfest statt, bei dem die Kinder 
immer ein tolles Programm aufführen. In diesem Jahr war aber be-
sonders das Ende ein klein wenig anders gestaltet als in den Jah-
ren zuvor. Eigentlich wollte unsere Leiterin Angela Groß an diesem 
Tag mit wenigen Sätzen ihre berufliche Laufbahn in der Gemeinde 
beenden und in den wohlverdienten Ruhestand eintreten. Da hatte 
sie aber die Rechnung ohne ihre Erzieher gemacht, die sich es na-
türlich nicht nehmen ließen, unter großem Jubel der Kinder noch 
einen Extraprogrammpunkt für ihre Chefin einzustudieren. Auch 
hier schicken wir ein großes Dankeschön an Leiterin Angela Groß 
für fast 45 Jahre im Dienste der Gemeinde! Wir wünschen ihr alles 
Gute für die Zeit nach dem offiziellen Arbeitsleben!

Informationen aus der Gemeinde

Nachhaltige Reiseziele im Vogtland

Zur jährlichen Mitgliederversammlung des Tourismusverbandes 
Vogtland e.V., am 12.Juni im Schweizerhaus in Schönbach, wur-
de neben dem Geschäftsbericht, der Vorstellung von Marketing-
maßnahmen, dem Aufzeigen verschiedener, statistischer Zahlen 
und dem Fassen von Beschlüssen auch ein neuer Vorstand ge-
wählt. Alles wichtig, doch für uns gab es einen noch schöneren 
Programmpunkt. Die Partnerbetriebe des Nachhaltigen Reiseziels 
Vogtland wurden zu diesem Termin ausgezeichnet. Natürlich fand 
sich unter den Ausgezeichneten auch unser Eigenbetrieb Dra-
chenhöhle Windmühle Syrau wieder. Unsere langjährige Mitarbei-
terin und ab kommendem Jahr auch Leiterin des Eigenbetriebes, 
Manuela Schindler, durfte an diesem Tag die Urkunde stellvertre-
tend für das ganze Team in Empfang nehmen. Wir sagen herzli-
chen Glückwunsch und natürlich weiter so!

Manuela Schindler (4. v. R.), Foto: Tourismusverband Vogtland
..........................................................................................................
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Schließung Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt bleibt am Donnerstag, den 
18.07.2024 wegen einer Weiterbildung geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

1. Änderungssatzung der Satzung über die 
Form der öffentlichen Bekanntmachung und 

der ortsüblichen Bekanntgabe
(Bekanntmachungssatzung)

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
09.März2018 (SächsGVBl. S. 62, zuletzt geändert durch Artikel 5 
des Gesetzes vom 28. November 2023 (SächsGVBl. S. 870) und § 
6 der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 
über die Form der kommunalen Bekanntmachungen Kommunal-
bekanntmachungs-verordnung – KomBekVO) vom 17. Dezember 
2015 (SächsGVBl. S. 693) sowie § 4 des Gesetzes zur Förderung 
der elektronischen Verwaltung im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
E-Government-Gesetz – SächsEGovG) vom 08. November 2019 
(SächsGVBl. S. 718), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verord-
nung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. in seiner Sitzung am 06.06.2024 
folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1
Änderungsbestimmungen

§ 1 Absatz 2 der Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt-
machung und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungs-
satzung) vom 08. November 2023, veröffentlicht im Amtsblatt 
„Rosenbacher Anzeiger“ vom 02. Dezember 2023, wird wie folgt 
geändert:
„Die ortsübliche Bekanntgabe gemäß § 36 Abs. 4 SächsGemO er-
folgt im Ratsinformationssystem der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
unter https://ris-rosenbach.zv-kisa.de/“

§ 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Rosenbach/Vogtl., den 07.06.2024

Frisch
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach Ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist. Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann nach Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
..........................................................................................................

Bekanntmachung 
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  

der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. für das Jahr 2023

1. Kindertageseinrichtungen 
 Mehltheuer, „Zwergenschloss“ Leubnitz und 
 „Märchenwald“ Syrau

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

erforderliche 
Personalkosten 1.297,52 € 548,44 € 310,14 €

erforderliche 
Sachkosten 332,43 € 140,51 € 79,46 €

erforderliche 
Personal- u. 
Sachkosten 1.629,95 € 688,95 € 389,60 €

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Perso-
nal- und Sachkosten (z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

Landeszu-
schuss 271,07 € 271,07 € 180,72 €

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 225,00 € 120,00 € 60,00 €

Gemeindeanteil 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 1.133,88 € 297,88 € 148,88 €

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen gesamt je Monat

Aufwendungen

Abschreibungen 5.691,48 €

Zinsen/Miete -   € 

Gesamt 5.691,48 €

1.3.1.  Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

Landeszu-
schuss 23,65 € 23,66 € 15,82 €

..........................................................................................................
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Öffentliche Bekanntmachung 
des Ergebnisses der Wahl zum Gemeinderat 

der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 10. Juni 2024 das amtliche Endergebnis zur Gemeinderats-
wahl entsprechend § 50 Abs. 3 SächsKomWO festgestellt.

Gemäß § 51 Abs. 1 SächsKomWO werden die Ergebnisse der 
Wahl hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Bei der Gemeinderatswahl in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
wurde folgendes Ergebnis erzielt:

Zahl der Wahlberechtigten: 3.350

Zahl der Wähler: 2.457

Zahl der ungültigen Stimmzettel: 42

Zahl der gültigen Stimmzettel: 2.415

Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 7.037

Wahlbeteiligung: 73,34 %

Von den Parteien und Wählervereinigungen erreichten Gesamt-
stimmenzahlen und somit ermittelten Sitze im Wahlgebiet:

Partei / Wählervereinigung Gesamt-
stimmenzahl

Prozent Sitze

Aktiv und Bürgernah 
für Rosenbach                 ABR

1.505 21,39 3

Alternative für Deutschland
                                         AfD

1.318 18,73 3

Gemeinsame Liste 
Rosenbach                      GLR

4.214 59,88 10

Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen 
Stimmen:

1 Aktiv und Bürgernah für Rosenbach - ABR
Name Beruf oder Stand Stimmen
Fröhlich, Jan Dipl.-Ing. Produktionstechnik 406
Drechsler, René Fertigungsleiter 312
Merz, André Industriemeister Metalltechnik 224
Dietel, Franciska Kauffrau für Gesundheitswesen 105
Zaumseil, Max Betriebswirtschaftler (FH) 143
Seifert, Marko Dipl.-Ing. für Landespflege 176
Göhring, Marcus leitender Angestellter 139

2 Alternative für Deutschland - AfD
Name Beruf oder Stand Stimmen
Arlt, Steffen Staatswissenschaftler 857
Barthel-Martschinke, 
Ralf Maschinist 231
Martschinke, Ramona Einzelhandelskauffrau 230

3 Gemeinsame Liste Rosenbach - GLR
Name Beruf oder Stand Stimmen
Hauenschild, Frank Dipl.-Ing. Maschinenbau (FH) 602
Bromnitz, Andy Dachdeckermeister 499
Wunderlich, Gerd Geschäftsführer 251
Rößler, Robin Maschinenbautechniker 164
Ruttkowski, Frank Kfz-Meister, selbstständig 225
Bähren, Norbert Forstoberrat a.D. 337
Ottiger, Uwe Baumaschinist 320
Gradl, Eberhard Rentner 280
Anstadt, Antonia Immobilienkauffrau 144
Jacob, Stephan Dipl.-Ing. Kfz-Technik (FH) 130
Prager, Eberhard Elektromeister 145
Spinnler, Katrin Dipl.-Ing. Bauwesen 114
Michaelis, Roy selbstständig 196
Grünwedel, Franziska MSC-Physiotherapie  65
Hocke, Maik Geschäftsführer  66
Schuster, Max Landwirtschaftsmeister 331
Hering, Benjamin Industrieelektroniker 181
Severloh, Holger Rentner  96
Steinbach, Stefanie kaufmännische Angestellte  68

Es wurden folgende Bewerber gewählt:

1 Aktiv und Bürgernah für Rosenbach - ABR
Name Beruf oder Stand Stimmen
Fröhlich, Jan Dipl.-Ing. Produktionstechnik 406
Drechsler, René Fertigungsleiter 312
Merz, André Industriemeister Metalltechnik 224

2 Alternative für Deutschland - AfD
Name Beruf oder Stand Stimmen
Arlt, Steffen Staatswissenschaftler 857
Barthel-Martschinke, 
Ralf Maschinist 231
Martschinke, Ramona Einzelhandelskauffrau 230

3 Gemeinsame Liste Rosenbach - GLR
Name Beruf oder Stand Stimmen
Hauenschild, Frank Dipl.-Ing. Maschinenbau (FH) 602
Bromnitz, Andy Dachdeckermeister 499
Bähren, Norbert Forstoberrat a.D. 337
Schuster, Max Landwirtschaftsmeister 331
Ottiger, Uwe Baumaschinist 320
Gradl, Eberhard Rentner 280
Wunderlich, Gerd Geschäftsführer 251
Ruttkowski, Frank Kfz-Meister, selbstständig 225
Michaelis, Roy selbstständig 196
Hering, Benjamin Industrieelektroniker 181

Namen der Ersatzpersonen in der festgestellten Reihenfolge:

1 Aktiv und Bürgernah für Rosenbach - ABR
Name Beruf oder Stand Stimmen
Seifert, Marko Dipl.-Ing. für Landespflege 176
Zaumseil, Max Betriebswirtschaftler (FH) 143
Göhring, Marcus leitender Angestellter 139
Dietel, Franciska Kauffrau für Gesundheitswesen 105

2 Alternative für Deutschland - AfD
keine Ersatzpersonen



 Seite 507/2024 Rosenbacher Anzeiger

Ortsübliche Bekanntgabe der Auslegung 
des Entwurfes der Haushaltsatzung und des 

Haushaltsplanes 2024 der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. incl. der Pläne des 

Eigenbetriebes und der Eigengesellschaft

In der Zeit vom 24.06.2024 bis zum 02.07.2024 liegt der Entwurf 
der Haushaltssatzung incl. Haushaltsplan 2024 der Gemeinde Ro-
senbach/Vogtl. sowie die Pläne des Eigenbetriebes und der Ei-
gengesellschaft in der Gemeindeverwaltung - Kämmerei, in 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer, Bernsgrüner Str. 18 - zur Ein-
sichtnahme zu folgenden Zeiten öffentlich aus:

Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr  
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr 

Einwände gegen den Entwurf können bis zum 11.07.2024 er-
hoben werden.

Rosenbach/Vogtl., den 18.06.2024

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Die Bundesdruckerei hat darauf hingewiesen, dass aufgrund erhöh-
tem Bestellaufkommens die Lieferzeiten für Reisepässe derzeit mind. 
8 Wochen – teilweise sogar bis zu 10 Wochen betragen können. Die 
Produktion eines Personalausweises dauert mind. 2 Wochen.   

Bitte überprüfen Sie rechtzeitig, ob Ihr Personalausweis oder  
Reisepass noch gültig ist.

NEU seit dem 01.01.2024:
Die Kinderreisepässe werden nicht mehr verlängert oder neu aus-
gestellt.

Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied min-
destens einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
..........................................................................................................

3 Gemeinsame Liste Rosenbach - GLR
Name Beruf oder Stand Stimmen
Rößler, Robin Maschinenbautechniker 164
Prager, Eberhard Elektromeister 145
Anstadt, Antonia Immobilienkauffrau 144
Jacob, Stephan Dipl.-Ing. Kfz-Technik (FH) 130
Spinnler, Katrin Dipl.-Ing. Bauwesen 114
Severloh, Holger Rentner  96
Steinbach, Stefanie kaufmännische Angestellte  68
Hocke, Maik Geschäftsführer  66
Grünwedel, Franziska MSC-Physiotherapie  65

Entsprechend § 21 Abs. 3 KomWG bleiben keine Sitze unbesetzt.
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei 
der Wahl Stimmen entfallen sind, kann gemäß § 25 Abs. 1 Kommu-
nalwahlgesetzes innerhalb zwei Wochen nach dieser öffentlichen Be-
kanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl schriftlich oder 
zur Niederschrift unter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechts-
aufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 
Plauen, erheben. Nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 

Rosenbach/Vogtl., den 18.06.2024

Michael Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Brille 
gefunden am 23.05.2024  auf einem Waldweg in Fasendorf

Schlüsselring mit 3 Schlüsseln und Tieranhänger (Kuh) 
gefunden am 03.04.2024 in Mehltheuer
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Erinnerung 
an Steuerzahlungstermin 01.07.2024

Am 01.07.2024 war die Zahlung fällig:

- die gesamte Grundsteuer 2024 für Jahreszahler

- die Hundesteuer

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir die Zahlung/
die Zahlungen, sofern noch nicht fristgerecht geschehen,
noch zu veranlassen. 

Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am SEPA-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, werden gebeten, diesen Zah-
lungstermin zu beachten und die Überweisung mit An-
gabe des Kassenzeichens auf das im Bescheid angege-
bene Konto vorzunehmen.

Soweit Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgte der ter-
mingerechte Bankeinzug.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeits-
terminen keine separaten Zahlungsaufforderungen ver-
sendet werden. Ein neuer Steuerbescheid ergeht immer 
nur dann, wenn sich Änderungen ergeben (z.B. Steuer-
messbetrag, Hebesatz, Eigentümerwechsel).  

Kämmerei

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 01.08.2024 um 19.30 Uhr statt.  

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig 
unter 

www.rosenbach.de/gemeinderat

im Rats- und Bürgerinformationssystem der Gemein-
de zu informieren oder entnehmen den Tagungsort 
den Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde.

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die  
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Das Bauamt informiert:

Am  20.07.2024 veranstaltet der ADAC Clubsport in der Zeit 
von 08:00 - 18.00 Uhr einen Rallyesprint Cup AC Hof 2024 in 
der Ortslage Leubnitz-Rößnitz-Schneckengrün.

Hierbei kommt es auf der rot markierten Strecke zu einer Voll-
sperrung.

..........................................................................................................

Leubnitz

Schneckengrün

Rößnitz
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

07.07.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

14.07.2024 
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

21.07.2024 
Sonntag

09.00 Uhr
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

28.07.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

04.08.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Gebet für Reisende

Himmlischer Vater, sieh herab auf uns, deine bescheidenen ge-
horsamen Touristendiener, die dazu verdammt sind, diese Erde zu 
bereisen, zu fotografieren, Postkarten abzuschicken, Souvenirs zu 
kaufen und in pflegeleichter Unterwäsche herumzulaufen.

Wir bitten dich, o Herr, aufzupassen, dass unser Bus nicht entführt 
wird, unser Gepäck nicht verloren geht und unser Übergewicht 
nicht bemerkt wird. Beschütze uns vor habgierigen und skrupel-
losen Taxifahrern.

Gib uns heute göttliche Führung in der Suche nach unseren Ho-
tels, dass unsere vorbestellten Zimmer frei und sauber sind und 
wenn irgendwie möglich, dass es heißes Wasser gibt. Wir beten, 
dass die Telefone funktionieren und die Vermittlung unsere Spra-
che spricht und dass keine Post von unseren Kindern auf uns war-
tet, die uns dazu zwingen würden, vorzeitig nach Hause zu fahren.

Führe uns, o Gott, in billige Restaurants, wo das Essen vorzüglich 
ist, die Kellner freundlich und der Wein im Preis mit inbegriffen.

Gib uns die Weisheit korrekte Trinkgelder zu geben in den Wäh-
rungen, die wir nicht verstehen. Verzeih uns, wenn wir aus Unwis-
senheit zu wenig geben und zu viel aus Furcht.

Gib uns die Kraft die Museen, Kathedralen und Schlösser zu be-
suchen, die in den Reiseführern als ein Muss angegeben sind. 
Und wenn wir einmal ein historisches Denkmal vergessen, um ein 
Mittagsschläfchen zu halten, hab Gnade, denn unser Fleisch ist 
schwach.

Der nächste Teil ist für Ehemänner:
Lieber Gott, halte unsere Frauen fern von Einkäufen und behüte 
sie vor günstigen Gelegenheiten, die wir weder brauchen, noch 
uns leisten können. Führe sie nicht in Versuchung, denn sie wis-
sen nicht, was sie tun.

Der nächste Teil ist für Ehefrauen:
Allmächtiger Vater bewahre unsere Männer davor, fremden Frauen 
nachzuschauen und sie mit uns zu vergleichen. Beschütze sie da-
vor sich in Kaffees oder Nachtclubs aufzuspielen. Vor allem, vergib 
ihnen nicht die Schuld, denn sie wissen genau, was sie tun.

Zusammen:
Und wenn unsere Reise zu Ende geht und wir zu unseren Lieben 
zurückkehren, gib uns die Gunst, jemanden zu finden, der sich 
unsere Fotos und Filme ansieht und unseren Erzählungen zuhört, 
sodass unser Leben als Touristen nicht umsonst gewesen ist.

Eine gesegnete Sommer- und Ferienzeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfr. Michael Kreßler
..........................................................................................................

Ein Jahr ohne dich. 

Alles ist anders geworden. 

Es gibt so viele Momente, in denen wir an dich denken. 

So viele Stunden, in denen wir Rat brauchen. 

So viele Augenblicke, in denen wir dich vermissen. 

So viele Dinge, die wir gerne noch mit dir erlebt hätten. 

Du hast eine große Lücke in unserem Leben hinterlassen.

Wir werden Dich nie vergessen!

In Liebe

Herbert Bruno Zapke
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Informationen aus dem Vogtl. 
Mühlenviertel & Gebiet um 
den Burgstein

Habt Ihr schon von der Archeregion gehört?

Zugegeben, ein bisschen hat es was vom Projekt 
des Noah, der die Tiere auf seine Arche lud, um 
sie vor der Sintflut zu retten….

Es geht um den Schutz und den Erhalt al-
ter Haustier- und -pflanzenarten, die vom 
Aussterben bedroht sind. 

Jede zweite Woche stirbt eine alte Nutz-
tierrasse aus, obwohl sie am besten an 
die hiesigen Bedingungen des Standortes 
und des Klimas angepasst ist. Dumm nur, 
dass sie keine Hochleistungssorte ist und 
damit mit ihr nicht so viel Geld auf einmal 
verdient werden kann….

Denn der Nutzen der Tiere bspw. in Sachen 
Landschaftspflege oder die der Pflanzen in 
Sachen Bodenqualität u.a. fließt ja in die 
betriebs- und volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnung nicht mit ein.

So kommt es, dass in Deutschland über 
100 Arten auf der „Roten Liste der gefähr-
deten Haustierarten“ stehen. Die Liste wird 
von der Gesellschaft zur Erhaltung alter 
und gefährdeter Haustierrassen e.V. (GEH) 
geführt und regelmäßig von Fachleuten 
und den Rassebetreuern der GEH aktua-
lisiert.

Um diese Roten Liste Rassen geht es in 
dem 1995 ins Leben gerufenen Arche-Pro-
jekt. Ziel des Projektes ist es, diese Ras-
sen in der landwirtschaftlichen Produktion 
zu halten, ihr Leistungspotential und ihre 
besonderen Eigenschaften gezielt zu nut-
zen und so deren langfristige Erhaltung zu 
gewährleisten.

Im Vogtland hat sich eine Gemeinschaft 
von Landwirten und Tierhaltern zusam-
mengefunden, um so eine Arche für diese 
Tiere und Pflanzen im Vogtland zu sein. 
Wobei sich die Kernzone im Vogtländi-
schen Mühlenviertel & Gebiet um den 
Burgstein befindet. Seit ein paar Monaten 
sind diese auch in einem Verein organisiert 
und fangen jetzt mit der Öffentlichkeitsar-
beit zu ihren Tieren und ihrer Arbeit an.

Um mir ein Bild davon zu machen, wie es 
in einer Archeregion funktioniert, war ich 
sozusagen als „Mystery checker“ in der 

Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

30.06. - 
07.07.2024

Bachwiese Stelzen

06.07. 
21 Uhr

STELZEN@NIGHT, Stelzen Festspielscheune

13.07., 
ab 09.00 Uhr

Sportfest im leichtathletischen Dreikampf, Sport-
platz Tobertitz am Rittergut

13.07. 
9 Uhr

15. Saale-Orla-Hunderter, Turnhalle Tanna

13.07. 
ab 18.00 Uhr

Feuerwehrlöschangriff "Goldbachwanderpokal"; 
ab 21.00 Uhr Siegerehrung und Feuerwehr-
stammtisch, Tobertitz Dorfplatz

13.07.
20.00 Uhr

Schaumparty im Zelt in Tobertitz, Sportplatz am 
Rittergut

16.07.  
18.30 Uhr

Jubiläumsspiel VFC Plauen und VfB Pausa-Mühl-
troff e.V. anlässlich „100 Jahre Fußball“ Mühltroff,  
Sportplatz Wisentaaue, Am Ahorn 3 in Mühltroff 

27.07. 13. Volleyballturnier ab 09.30 Uhr, Tanz ab 20.00 
Uhr mit "Zeitlos", Feldscheune Rodersdorf

27.07. 5 Jahre Gaststätte "Zum Holzfäller" Mehltheuer 

27.07.
18 Uhr

Mühltroffer Schlosssommer des Schlossförder-
vereins Mühltroff e.V. (nur mit Reservierung)

31.07. 
9.30 Uhr

Wandertag der ALI Pausa, Treffpunkt "Grünes Tal", 
Am Plauenschen Tor 10

04.08. 
14-17 Uhr

Öffnung Schlosscafe Mühltroff und Öffnung der 
Ausstellungen 

07.08. 
14 Uhr

Seniorennachmittag  im Feuerwehrhaus Tanna

09.-11.08. Höhlenfest in Syrau, Höhlenpark Freilichtbühne 
Syrau

10.08.  
14 Uhr

30 Jahre Schützenverein Schneckengrün e.V., 
Vereinsgelände SV Schneckengrün

ersten Archeregion Deutschlands in der Flusslandschaft Elbe. Die-
se Region hat mit uns einiges gemeinsam: Sie ist ausgesprochen 
ländlich geprägt, ein ehemaliges Grenzgebiet wie unser Burg-
steingebiet und verfügt außer über schöne Landschaft und intakte 
Natur „nur“ über kleine feine Sehenswürdigkeiten. Nach einem 
Besuch im dortigen Archezentrum bin ich überzeugt, dass unser 
Vogtländisches Mühlenviertel & Burgsteingebiet gemeinsam mit 
dem Grünen Band sich hervorragend für dieses Zusammenspiel 
von Landwirtschaft, naturerhaltende Maßnahmen und sanften Tou-
rismus eignet.

Wenn wir hiermit das Interesse geweckt haben, nehmt Kontakt zu 
uns auf:
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V. info@muehlenviertel-vogtland.de oder
Archeregion Vogtland e.V. Jonas Hommel Telefon: 0174 4155592
..........................................................................................................
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Besuch in der 
Gemeindeverwaltung „Rosenbach“

Am Donnerstag, dem 23.05.24 wanderte die Klasse 2b der GS 
Rosenbach in die Gemeindeverwaltung. Im Rahmen des Sach-
kundeunterrichts wollten sich die Kinder vor Ort erkundigen, 
wozu es dieses Amt gibt. Der Bürgermeister Herr Frisch empfing 
uns sehr freundlich und teilte viel Wissenswertes mit. Auch alle 
Mitarbeiter*Innen haben über ihre Aufgaben berichtet. Besonders 
gestaunt hat die Klasse, wieviel Papier ganz ordentlich sortiert im 
Gemeindeamt aufbewahrt werden muss. Wir bedanken uns sehr 
für den herzlichen Empfang.

..........................................................................................................

Projekt „Comic Life 3“

Die 3. Klassen erstellten im Rah-
men eines fünfstündigen Kunst-
projekts ihre eigenen Fotoco-
mics. In kleinen Gruppen über-
legten sie sich eine Geschichte 
und fotografierten die entspre-
chenden Szenen dazu. Mit der 
App „ Comic Life 3“ und ihren 
zahlreichen Funktionen und 
Vorlagen konnten sie schnell 
und einfach ausdrucksstarke Fotogeschichten erstellen. Motiviert 
und begeistert arbeiteten alle in ihren Teams zusammen und es 
entstanden coole Comics. 
..........................................................................................................

Der Natur auf der Spur

Am vorletzten Schultag bega-
ben sich die dritten Klassen 
hinaus in die Natur. Unser Ziel 
war die Falknerei Hermann in 
Plauen.

Zuerst erwartete uns eine spannende Walderlebnistour. Geführt 
von den Mitarbeitern der Falknerei erkundeten wir den heimischen 
Wald mit seiner Vielfalt an Pflanzen und Tieren. Bäume bestim-
men, Spuren lesen und noch vieles mehr ließ die Zeit rasend 
schnell vergehen.

Ganz besondere Exemplare der Tierwelt erfreuten uns zum Ab-
schluss mit einer Freiflugpräsentation in der Falknerei.  

Vielen Dank an alle für diesen erlebnisreichen Tag!
..........................................................................................................

Wandertag zum Thema Gewässer

Kurz vor den Sommerferien un-
ternahmen die Klassen 4a und 
4b der Grundschule Rosenbach 
am 18.06.2024 ein letztes Mal 
gemeinsam einen Ausflug. Zu 
Fuß starteten wir bei bestem 
Wetter und Sonnenschein an 
der Grundschule Rosenbach in 
Mehltheuer und gingen durch 
den Wald und über den Feld-
weg in Richtung Drochaus. Un-
ser Ziel war der Teich in Drochaus, an dem die Kinder anschlie-
ßend eigenständig Tiere und Pflanzen entdecken und beobach-
ten konnten. Die Exkursion bildete den Abschluss des zuvor im 
Sachunterricht behandelten Themas „Lebensraum Gewässer“, 
bei dem die Schülerinnen und Schüler ihr erlangtes Wissen nun 
in der Natur anwenden konnten. Nachdem verschiedenste Tiere 
und Pflanzen beobachtet, skizziert und beschrieben wurden, blieb 
noch genügend Zeit für ein entspanntes Picknick am Teich und 
gemeinsame Spiele in der Natur. Es war ein großartiger letzter ge-
meinsamer Wandertag für die Klassen 4a und 4b!
..........................................................................................................

Sportfest

Unser Sportfest fiel in diesem 
Jahr buchstäblich ins Wasser. 
Aber das machte nichts!

Herr Rittrich -der Fußballer unter 
den Lehrkräften- lud jede Klas-
se in einer Stunde in die Turn-
halle auf eine Runde Fußballgolf 
ein. Das machte allen einen Rie-
senspaß!

In einer anderen Stunde drehte sich alles um die Fußball-EM 2024. 
Einige schauten Fußballnachrichten auf logo!, andere lösten Fuß-
ballrätsel, Logicals und Matheaufgaben zum Thema Fußball. So 
war Sport trotz des ausgefallenen Sportfests den ganzen Tag un-
ser Thema.

Bildquelle: www.clipartmax.com/max/m2i8H7i8d3A0i8m2/
..........................................................................................................

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Gesucht: Verstärkung für Ganztagsangebot 
der Oberschule Pausa

Ab dem neuen Schuljahr 2024/2025 (Beginn 05.08.2024) werden 
an unserer Oberschule für die Schüler der Klassen 5 bis 10 ver-
stärkt Arbeitsgemeinschaften im Bereich Französisch und Sa-
nitäter gebraucht. Diese AGs können im kommenden Schuljahr 
von den aktuellen AG-Leitern nicht mehr weitergeführt werden. 
Unsere Schüler haben daran aber ein enormes Interesse bekun-
det, da diese AGs stets sehr beliebt waren. 

Diese (und natürlich auch andere AGs und Förderangebote) fin-
den bei uns 

von Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 14:00 Uhr bis 15:40 Uhr 
statt. 

Auch vormittags sind vereinzelt Angebote möglich. 

Fühlen Sie sich geeignet, um mit Jugendlichen im Alter von 10 
bis 16 Jahren, in diesem Rahmen einmal die Woche gemeinsam 
zu arbeiten, sodass wir unser AG-Angebot wieder ermöglichen 
können? Dann melden Sie sich bei unserer Sekretärin Frau Haas 
(telefonisch unter 037432 61700 oder per Mail an: sekretariat.os@
schulepausa.de). 

L. Weigelt
GTA-Koordinatorin der Oberschule Pausa
 .........................................................................................................

„Auf dem Schulgelände gackerts…“ – 
Projekt vom Ei zum Huhn

Seit dem 03.06.2024 hausen 
und wachsen auf dem Gelände 
der Schule Pausa vier Hühner, 
die sowohl von den Schülern 
der Schule als auch von Kin-
dern des Kinderland Pausa ge-
hegt und gepflegt werden. 

Begonnen hat diese Reise mit 
einem Projekt der Agrarwirtin 
Julia Floß im Kindergarten  
unserer Stadt zum Thema  
„Lebenszyklus des Huhns - vom 
Ei bis zum Schlupf“. Dabei wurde eine Brutmaschine bestückt,  
Erklärungen zum befruchteten Ei erfolgten, am 12. Tag war Johann 
Kunze von der Oberschule Pausa im Kinderland und hat die Eier 
mit den Kindern „geschiert“ und die Kids durften die Eier markie-
ren, welche nach ihrer Meinung befruchtet sind, um zum Zeitpunkt 
des Schlupfs zu sehen, ob sie Recht behalten. 

Dem folgte der gemeinsame Bau eines Kükennestes mit Unter-
stützung des Hausmeisters und die erste Kükenmahlzeit wurde 
vorbereitet. Letzten Endes schlüpften die Küken (12/20 Eiern) und 
wurden von allen Beteiligten betreut.

OBERSCHULE PAUSA
GRUNDSCHULE „ROSENBACH“

SCHULJAHRESBEGINN - Schuljahr

2024/2025

 Für alle Schüler der Klassen 1 - 4 beginnt der Unterricht am

05.08.2024 zur 1. Stunde.

 Unterrichtsbeginn:    08.00 Uhr

1.– 4. Stunde:  Organisatorisches

 Unterrichtsschluss ist für alle Schüler in den ersten drei
Schulwochen nach der 4. Unterrichtsstunde (11.30 Uhr).

 Fahrverkehr von und zur         Schule:

Diese Zeiten entnehmen Sie bitte den Fahrplänen an den
Bushaltestellen in den Schaukästen der jeweiligen Orte.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

 Einschulung:

Sonnabend, 03.08.2024, 10.30 Uhr auf der Freilichtbühne im
"Höhlenpark" Syrau

Bei schlechtem Wetter finden zwei
Veranstaltungen

(Klasse 1a / 10.00 und Klasse 1b / 11.00 Uhr)

in der Turnhalle der Grundschule
"Rosenbach" statt.

Aktuelle Veränderungen finden Sie auf der Homepage der Grundschule 
„Rosenbach“.

A. Wolf
Grundschulrektorin

OT Reuth

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Schwimmlager der Oberschule Pausa: 
Sportliche Höchstleistungen im Waldbad Rodau

Vom 10. bis 18. Juni 2024 fand 
im Waldbad Rodau das jährliche 
Schwimmlager der Oberschule 
Pausa statt. Das Event bot den 
Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, ihre Schwimmfä-
higkeiten zu verbessern und 
gleichzeitig Spaß zu haben.

Der Umgang mit Tieren tut gut 
und hilft das Verantwortungs-
bewusstsein zu entwickeln. Die 
Kinder verstehen, dass ihr Han-
deln auf Tier und Umwelt Kon-
sequenzen hat, schlechtes und 
unerwünschtes aber auch gutes 
und wünschenswertes. Dies er-
füllt vor allem das lehrplanüber-
greifende Ziel „Bildung nachhal-
tiger Entwicklung“ und kann von 
allen Schülern und Lehrern glei-
chermaßen im und außerhalb 
des Unterrichts genutzt werden.

Es tauchten Fragen auf wie: 
„Ich glaube, die haben Hun-
ger! Ist ihnen kalt? Atmet das 
Küken noch?“ Die sensible Be-
gegnung der Kinder mit den frischgeschlüpften Küken und ihre 
Betreuung führte zu der Frage, wohin mit den Tieren, wenn der 
Kindergarten Urlaub hat. Somit fand eine unkomplizierte Koopera-
tion mit dem Altenheim Pausa statt und wir übergaben über Ostern 
unsere Küken mit Gedicht und Gesang den Bewohnern im Alten-
heim zur freudigen Betreuung. Danach durften die Küken Urlaub 
bei einer Kindergärtnerin auf dem Bauernhof machen, um dann 
Mitte Mai in unseren Hühnerstall, der von den Jungen der 8. und 
9. Klasse der OS Pausa gebaut wurde, einzuziehen. Die künstleri-
sche Verzierung des neuen Eigenheims übernahmen prompt die 
Schülerinnen der AG Wandgestaltung unter der Leitung von Frau 
Wermig, die sich wirklich tolle interaktive Gedanken zum Hühner-
stall gemacht haben. Die AG Mode selbstgemacht entwickelten im 
Anschluss passende kleine Eiertragetaschen, denn unsere Hüh-
ner wollen in naher Zukunft auch gebührend Eier legen. 

Aktuell sind die Schüler der Schule Pausa, die Kinder des Kinder-
land Pausa und unsere vier Gäste sehr zufrieden und schauen mit 
Erwartung auf den Tag, an dem das besagte erste Ei gelegt wird.
Ein herzlicher Dank für dieses Projekt geht an erster Stelle vor al-
lem an Frau Floß, die mit großem Engagement und Einsatz alles 
begleitet und auch sofort zur Stelle ist, wenn unsere gefiederten 
Freunde einmal ausgebüchst sind. Zudem danken wir sowohl 
dem Altenheim Pausa als auch dem Kinderland Pausa, die in der 
Pflege der Tiere unterstützen. Und an letzter aber wichtigster Stelle 
steht das Interesse und die Neugier der Kinder, die zum Gelingen 
dieses Projektes beigetragen haben. 

L. Weigelt
..........................................................................................................

Besonders die 6. Klassen konnten sich freuen, denn sie verbrach-
ten gleich drei Tage im Schwimmlager. Die anderen Klassen hatten 
jeweils einen Tag Zeit, um ihre Leistungen im Wasser zu zeigen. 
Trotz wechselhaften Wetters gaben die Schüler ihr Bestes und er-
zielten viele gute Ergebnisse.

Durch die freundliche Unterstützung von Herrn Schatz konnten 
alle Teilnehmer das Beste aus dem Schwimmlager herausholen. 
So hatten die Schüler sogar die Möglichkeit, sich in der Sauna auf-
zuwärmen, was bei dem unbeständigen Wetter sehr willkommen 
war, denn das Wohlbefinden der Schüler steht für uns immer im 
Vordergrund.

Das Schwimmlager war ein voller Erfolg und zeigte einmal mehr 
das große sportliche Talent und den Teamgeist der Schüler der 
Oberschule Pausa. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten und 
Unterstützer!

S. Kratz
..........................................................................................................

Am 14. Mai besuchte die Klasse 
O2 die Windmühle in Syrau. Die 
Schülerinnen und Schüler lern-
ten viel über die Funktionswei-
se der Windmühle und durften 
sich als Müller ausprobieren. 
Sie mahlten Getreidekörner zu 
Mehl und bereiteten daraus ei-
nen Teig für Stockbrot, welches 
im Anschluss gebacken wurde. 
Lecker!

Vielen Dank für das gelunge-
ne Projekt. 

Die Werkstufen verbrachten ihre Abschlussfahrt im Lärchenholz 
in Weischlitz. Am 18.06. fand im feierlichen Rahmen die Zeugnis-
übergabe statt. Anschließend ließen die Schulabgänger zusam-
men mit ihren Eltern den Tag bei gutem Essen und Gesprächen in 
der Gaststätte „Zum Friesenberg“ in Großfriesen ausklingen. „Un-
seren Großen“ wünschen wir für die Zukunft alles erdenklich Gute!

..........................................................................................................

GOLLE SCHULE
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Immer wieder Sonntags auf Rosenbachs Fluren

Zeit einmal Danke zu sagen. Danke an die Landwirte und Agrarbe-
triebe, deren Flächen wir zum Training und für Prüfungen nutzen 
dürfen. Danke an die Jäger, die uns unbeschwert trainieren lassen. 
Danke für euer Verständnis, eure Rücksicht und die netten Ge-
spräche am Rand. 

Zeit uns mal vorzustellen. Wer sind wir und was machen wir?

Manch einer hat uns sicher schon gesehen. Manch einer hat sich 
sicher gedacht: was tun die da? Schlurfen über Felder und Wie-
sen, stecken Fähnchen und Stöckchen, bücken sich hin und wie-
der, um etwas auf den Boden zu legen…. Sonntagvormittag, bei 
Wind und Wetter. Wir sind Hundesportler. Der eine spielt Fußball, 
der andere geht Kegeln, unser Sport ist Hundesport, unser Verein 
der SV Echo Plauen. Unsere Sparte nennt sich Gebrauchshundes-
port. Diese setzt sich aus drei Abteilungen zusammen. Eine davon 
ist die Fährtenarbeit. Hundewelpen kommen blind und taub zur 
Welt. Die Nase funktioniert ab der ersten Sekunde. Deshalb darf 
auch der zehn Wochen alte Welpe mit zum Fährtentraining kom-
men, genauso der fit gebliebene Senior jenseits der zehn Jahre. 

Wie jeder Sportler, beginnen unsere Vierbeiner mit den Grundla-
gen. Je nach Begabung, mehr oder weniger schnell, steigert sich 
die Ausbildung bis hin zur höchsten Stufe „Fährtenhundprüfung 
2“. In dieser Stufe sind die Fährten ca. 1000m lang. Es gibt rechte 
Winkel, spitze Winkel und einen Halbkreis. Die Sportfährte unter-
scheidet sich von der jagdlichen Fährte, dem Mantrailing oder der 
Zielsuche bei Polizei oder Rettungshundestaffel. Unsere Hunde 
sollen möglichst genau jeden Schritt am Boden prüfen, sollen 
möglichst nicht nach links oder rechts von der Fährte abweichen. 
Ziel ist es, Gegenstände (Größe: 10cmx 2,5cm x1cm) verschie-
dener Materialien, zu finden und anzuzeigen. Der Hund wird mit 
dem Kommando „Such“ vom markierten Abgang, in die Arbeit 
geschickt. Von nun an, bis zum ersten Gegenstand muss unser 
Partner eigenständig arbeiten, denn wir laufen 10m hinter ihm, am 
Ende der Leine. Im Wettkampf gibt es dafür Punkte. Je genauer 
ein Hund arbeitet, desto größer ist die Chance, die Höchstpunkt-
zahl „100“ zu erreichen.

Mittwoch und Sonnabend trainieren wir auf dem Hundeplatz die 
Übungen, die für die beiden anderen Abteilungen nötig sind. 
Sonntags rücken zum gemeinsamen Fährtentraining aus: Deut-
sche Schäferhunde, Belgische Schäferhunde, Boxer, Airedale Ter-
rier, Schwarzwälder Schweißhund, Hovawart, sowie Schnauzer in 
Riesen-, Mittel -und Zwergausführung, mit ihren Zweibeinern. Das 
ist dann die Truppe, die eingangs beschrieben, wahlweise unter-
halb der Windmühle, am Hundschwanzweg, an der Fasendorfer 
Straße oder an den Bitthäusern, anzutreffen ist. Die einen betrei-
ben Breitensport, um ihre Hunde sinnvoll und vor allem  rassege-
recht zu beschäftigen, die anderen trainieren, um an Wettkämpfen 
und Meisterschaften teilzunehmen. Alles kann, nichts muss. Der 
Spaß und die Freude, etwas gemeinsam mit seinem vierbeinigen 
Partner zu tun, stehen an erster Stelle.

Abschließend sei gesagt: unsere Hunde sind an der Leine, Wie-
sen und Felder werden nicht mit Kot verunreinigt. Feldraine und 
Wegränder werden sauber gehalten. Wir wissen, welche Felder 
und Wiesen wir nutzen dürfen, weil wir um Erlaubnis fragen. Wir 
zertrampeln keine Saat und meiden Wiesen, die kurz vor dem 
Schnitt stehen.  Für uns ist das selbstverständlich, weil es eben 

nicht selbstverständlich ist, so viel Verständnis für unser Hobby 
entgegen gebracht zu bekommen. Wer gerne mehr über unse-
ren vielseitigen Sport oder die Ausbildung unserer Hunde wissen 
möchte, darf uns gerne ansprechen und fragen, wenn wir gesehen 
werden…...  immer wieder Sonntags auf Rosenbachs Fluren.  
      
Uta Mönnicke, Leubnitz, Mitglied im Boxerklub Zwickau e.V. und 
SV Echo Plauen

..........................................................................................................

Kita Raupen Leubnitz

Pünktlich zum Ferienstart schlüpften aus den kleinen Raupen, die 
die Kinder aus dem Zwergenschloss täglich beobachten konnten, 
kleine Schmetterlinge. Besonders spannend anzuschauen war der 
Prozess als sich die Raupen verpuppt haben. Am Freitag konnten 
die Schmetterlinge, begleitet von allen Kindern, in die Freiheit flie-
gen und vielleicht dem ein oder anderem noch begegnen. 

Das Team aus dem Zwergenschloss wünscht allen einen schönen 
Start in den Sommer. 

..........................................................................................................
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Kegeln in Leubnitz-immer wieder spannend

Auch in der Saison 2023/24 können die Verantwortlichen der Ab-
teilung Kegeln des Leubnitzer SV wieder ein positives Fazit zie-
hen. Größtes Manko war wieder die dünne Personaldecke. Aber 
das machten die Sportfreunde mit großem Kampfgeist wett. Die 
1.Mannschaft startete wieder in der 2.Bezirksklasse und belegte 
einen hervorragenden 4.Platz. 

Die wichtigen Spiele konnte unser Team gewinnen und sammelte 
Punkt um Punkt. Bester Leubnitzer in der Rangliste war Jan Wei-
mann auf Rang 5 mit 9,14 Punkten und einem Schnitt von 542,9. Er 
konnte sich damit für die Bezirkseinzelmeisterschaft qualifizieren. 
Während der Saison wurde der Vierpass unserer Kegelbahn erneu-
ert und bessere Prellwände eingebaut. Dadurch verbesserten sich 
die Bahnverhältnisse immens und es konnten neue Bahnrekorde 
erzielt werden. Der Bahnrekord Ü50 wurde zwischenzeitlich von 
Eckart Hander auf 574 Holz hochgeschraubt, bevor Jan Weimann 
ihn im legendären Bezirkspokalkampf gegen KSV Plauen /Frau-
reuth auf 588 Holz verbesserte. In diesem Wettkampf schaffte mit 
Paul Döring (KSV) erstmals ein Kegler auf der Leubnitzer Bahn die 
Schallmauer von 600 Holz zu übertreffen (606). Gleichzeitig wurde 
von LSV I der Mannschaftsbahnrekord auf 2169 Holz erhöht. Trotz 
dieser guten Leistungen ist es vorerst die letzte Leubnitzer Saison 
im Bezirk. Mit Adrian Hander hatte einer der Leistungsträger am 
Saisonende angekündigt zur SG Jößnitz zu wechseln. Da die Per-
sonaldecke so dünn ist, mussten wir das Projekt Bezirk aufgeben 
und spielen in der nächsten Saison in der Vogtlandliga, was eine 
nicht weniger schwierige Aufgabe sein wird.

Hier alle Spiele mit den jeweils besten Keglern

SV Niederfrohna - Leubnitzer SV 
1:7 (2862:2918) (Th.Brandt 506, J. Weimann 498) 
Leubnitzer SV - GW Mehltheuer III
3:5 (3064:3115) (A.Hander 549, J.Weimann 545)
Lößnitzer SV - Leubnitzer SV
7:1 (3220:3036) (J. Weimann 537, L.Dölz 537) 
Leubnitzer SV - Motor Süd Zwickau
6:2 (3148:2913) (A.Hander 579, P. Enders 536)
VfB Lengenfeld II - Leubnitzer SV
6:2 (3146:3035) (J.Weimann552, A.Hander 538) 
Leubnitzer SV - SKV Auerbach II
1:7 (3115:3271) (N.Jurich 560, J. Weimann 529) 
Das war gleichzeitig neuer Mannschaftsbahnrekord für die Auer-
bacher!
Leubnitzer SV - SV Niederfrohna
6:2 (3254:3096) (E. Hander 574, J.Weimann 557)
GW Mehltheuer III - Leubnitzer SV 
7:1 (3326:2968) (H.Mergner 560, L. Dölz 529)
Leubnitzer SV - Lößnitzer SV
5:3 (3201:3192) (Th.Brandt 566, L. Dölz 557)
Motor Süd Zwickau - Leubnitzer SV
3:5 (3247:3256) (R.Dölz 558, H. Mergner 553) 
Leubnitzer SV - VfB Lengenfeld II
6:2 (3204:2710) (J.Weimann 569, L.Dolz 564)
SKV Auerbach II - Leubnitzer SV
7:1 (3385:3151) (J.Weimann 576, A. Hander 565)
Endstand:
GW Mehltheuer III 21 Teampunkte 66,5:29,5 Mannschaftspunkte
SKV Auerbach II 20 Teampunkte 70,5:25,5 Mannschaftspunkte
Lößnitzer SV 15 Teampunkte 59,5:36,5 Mannschaftspunkte

Leubnitzer SV 12 Teampunkte 44,0:52,0 Mannschaftspunkte
VfB Lengenfeld II  7 Teampunkte 35,0:61,0 Mannschaftspunkte
Motor Süd Zwickau  6 Teampunkte 32,5:63,5 Mannschaftspunkte
SV Niederfrohna  3 Teampunkte 28,0:68,0 Mannschaftspunkte

Die Spielgemeinschaft SG Neundorf/Leubnitzer SV II hatte eine 
richtig gute Saison. In Neundorf konnte gewohnt die Heimstärke 
ausgespielt werden und auch auswärts wurden Siege gelandet. 
Vor allem die Rückkehr von Torsten Roth ließ die Vorsaison verges-
sen. Bis zum letzten Spieltag lag man an der Tabellenspitze. Da 
kam es dann zum Showdown. Im Spitzenspiel verlor man gegen 
die starken Straßberger (T.Woith 615!!!) und fiel noch auf Platz 3 
hinter die punktgleichen Teams aus Neustadt und Straßberg zu-
rück. Alle drei Teams hatten 16:8 Teampunkte. Es mussten also 
die Mannschaftspunkte entscheiden. Bester aus der Spielgemein-
schaft in der Rangliste war Thomas Brandt auf Rang 12 mit 9,0 
Punkten und einem Schnitt von 526,7. Thomas bestritt genauso 
wie Torsten Roth auch alle 12 Wettkämpfe.

Schwer hatte es dieses Jahr die 3.Mannschaft des Leubnitzer SV. 
Nachdem Staffelsieg und Aufstieg hatte man es in der Kreisklas-
se B nicht leicht. Außerdem verlor man mit dem verstorbenen Willy 
Buschner einen wunderbaren Sportfreund, der Kegler, Bahnwart 
und Mensch in einem verkörperte. Auch Stammspielerin Karin Ju-
rich konnte seitdem Jahreswechsel nicht mehrkegeln und muss 
noch immer nach wegen ihrer schweren Krankheit aussetzen. Wir 
wünschen ihr von hier aus gute Besserung! Dafür gab es 2 Lichter 
am Firmament. Mit Ian Bluhm und Moriz Schickore konnten zwei 
junge Sportler für den Kegelsport gewonnen werden, die schon 
beachtliche Ergebnisse in ihren Wettkämpfen errangen. Weiter so!!

Mit der III. Mannschaft konnten insgesamt 4 Siege errungen wer-
den. Das reichte jedoch nur für den 7.Platz und damit spielt man 
nächste Saison wieder in Kreisklasse C.

In der neuen Saison wird man es über alle drei Mannschaften in 
einer Spielgemeinschaft mit der SG Neundorf versuchen. Wir wün-
schen dem Team um Abteilungsleiter Rico Dölz viel Glück!

Der Leubnitzer SV sucht auch weiterhin talentierte Sportfreunde. 
Wer es einmal auf unserer schönen Bahn probieren will, einfach 
mal melden! Unter professioneller Anleitung kann man diesen 
schönen Sport sehr schnell erlernen! 

Meldet euch einfach bei Heiko Mergner: Tel.015120145229.

Bis bald! 
..........................................................................................................
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Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, haben im Juni die nun 
wirklich allerletzten Wettbewerbe der Saison 2023-24 stattgefun-
den. Dabei konnten die grün-weißen Kegler ihre Bilanz durchaus 
noch einmal verbessern.

Zunächst errang René Dietzsch beim Finale um den Sachsen-
meistertitel der AK Ü50 eine ganz tolle Silbermedaille. Trotzdem 
war er zwischen Freude und Traurigkeit hin und her gerissen, denn 
zur Deutschen Meisterschaft durfte diesmal nur einer aus Sachsen 
in dieser Altersklasse fahren. 

Pokalverteidigung gelungen

Im Final Four um den sächsischen Landespokal gelang unse-
ren Männern die Titelverteidigung. Ein Mix aus erster und zweiter 
Mannschaft machte sich 7 Wochen nach dem letzten Pflichtspiel 
auf den Weg nach Zwickau. Auf der dortigen 6-Bahnen-Anlage 
Bahnen gewann man zunächst das Halbfinale gegen Nerchau 
(Verbandsligaaufsteiger) ganz sicher mit 7 : 1 Punkten und 3453 
zu 3292 Kegeln. Im 2.Halbfinale setzten sich überraschend die un-
terklassigen Kegler aus Königswartha mit 5 : 3 (bei exakt gleicher 
Kegelzahl von 3310) gegen den SV Leipzig 1910 (Verbandsliga) 
durch. Für unsere Farben brachten Andy Spranger 599), Stefan 
Großer/Marco Seitz (587) und Stefan Krause (581) die meisten Ke-
gel zu Fall. Nach dem ersten Spiel dauerte es dann rund 5 Stun-
den bis zum Start des Finales. 

Und unsere Jungs zeigten Wirkung, aber in die falsche Richtung. 
Der Fitnesszustand war wohl doch eher ins untere Level abge-
rutscht. Höhen und Tiefen gab es im stetigen Wechsel und der 
Gegner witterte seine Chance. In der ersten Hälfte des Spiels war 
nur auf Andy Spranger Verlass. Er brachte wieder sehr starke 591 
Kegel zu Fall und gewann sein Duell deutlich. Total wichtig war der 
zweite Punktgewinn durch Thomas Großer, obwohl er wirklich ext-
rem unberechenbar bei seinen 4 Serien (146-119-164-122) spielte, 
tütete er den 2.Mannschaftpunkt ein. 

Der zweite Spielabschnitt startete gut und man schien den Sack 
zu zumachen. Aber plötzlich wieder ungeahnte Fehler, die ließen 
den Vorsprung schrumpfen. Es drohte sogar der Verlust aller drei-
er Mannschaftpunkte. Angefeuert von den Kameraden quetschen 
die 3 Jungs noch mal alles aus sich heraus. Stefan Großer rettete 
am Ende ein Unentschieden über die Ziellinie mit 2:2 Sätzen und 
exakt gleicher Kegelzahl. René Dietzsch holte nicht nur den wich-
tigen Duellpunkt, sondern er explodierte förmlich mit den letzten 
Würfen. Seine 71 Räumer brachten dann auch noch die notwendi-
ge Gesamtkegelzahl in den grünen Bereich. 

Endstand im Finale: Mehltheuer – Königswartha 5,5 : 2,5  mit  3263 
zu 3245 Kegeln.    

Großes Kompliment an die sympathischen Kegler aus Ostsach-
sen, deren Fans für eine tolle Stimmung sorgten. 

Neben den beiden Finalisten haben sich auch die Kegler vom SV 
Leipzig (Sieger im Spiel um Platz 3) für den deutschlandweiten 
DKBC-Pokal in der kommenden Saison qualifiziert.      

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert: Sommerkegelturnier weiterhin sehr beliebt  

Anfang Juni rollten über 8 Tage ununterbrochen die Kugeln im 
Holzfäller. 57 Viererteams aus nah und fern hatten sich zu unse-
rem Sommerkegelturnier angemeldet. Das große Interesse nach 
so vielen Jahren freut uns natürlich sehr. Der ausgeschriebene 
Spielmodus hat an Strahlkraft scheinbar nichts eingebüßt. In einer 
Mannschaft können weibliche und männliche Starter aller mög-
lichen Altersklassen zusammenspielen. Mit einem speziellen Bo-
nussystem werden die erspielten Kegelergebnisse entsprechend 
angepasst. Viele Vereine nutzen dies, um in Formationen zu spie-
len, die sonst nie möglich sind. Manche schafften es sogar als 
komplette Kegelfamilie anzutreten. 

Neben vielen Teams, die Mehltheuer als Erlebnisevent nutzen, ka-
men natürlich auch wieder einige Hochkaräter nach Mehltheuer. 
Es konnten Medaillengewinner bei Deutschen- und Landesmeis-
terschaften bewundert werden, sogar ein paar deutsche National-
spieler gaben sich die Ehre. Am Ende erreichte der Zweitbundes-
ligaaufsteiger aus Bautzen die höchste Punktzahl und wurde da-
mit Turniersieger 2024. Platz zwei sicherte mit dem SKK Gut Holz 
Weida ein langjähriger Stammgast aus Thüringen. Platz 3 ging an 
den TSV 90 Zwickau, die einen Mix aus Männern (2.Bundesliga) 
und Senioren (Verbandsliga) zu uns geschickt hatten. Die grün-
weißen Kegler stellen bewusst seit Jahren kein komplettes Team 
mehr, um ganz vorn mitzuspielen. Wir nutzen verstärkt die Mög-
lichkeit, Teams zu bilden, wo familiäre Bande, die Arbeitsstelle, 
Freundeskreise oder ähnliches die Grundlage sind. 

Auf alle Fälle wird es auch 2025 wieder ein Sommerkegelturnier 
in Mehltheuer geben. Das Interesse der diesjährigen Teilnehmer 
ist weiterhin vorhanden. Viele Anwesende hätten sich am liebsten 
gleich für 2025 angemeldet.       

Ausblick auf die neue Saison

Offiziell beginnt das neue Kegeljahr immer am 1.Juli. Wieder sollen 
10 Mannschaften von Grün-Weiß Mehltheuer am Wettspielbetrieb 
teilnehmen. Meist finden die ersten Punktspiele am ersten Sep-
temberwochenende statt. Für unsere drei Verbandsligisten sind 
die Spielpläne schon veröffentlicht. Dabei werden alle 4 möglichen 
Vogtlandduelle gleich im September in die erste Runde gehen. Am 
21.09. muss unsere Männer 2 nach Treuen. Eine Woche später ist 
der „Großkampftag“ im Vogtland. Die Senioren erwarten vormit-
tags den SKV Auerbach. Unsere Männer 1 fahren am Nachmittag 
nach Auerbach. Zeitgleich empfangen unsere zweiten Männer den 
VfB Lengenfeld zum dritten Derby an einem Tag.

Noch stehen aber Planungen für Vorbereitungsspiele und die Fes-
tigung des Teamgeistes durch kleine Feierlichkeiten im Mittelpunkt. 
Spätestens Ende August wird es dann wieder heißen: „Diesmal pa-
cken wir den Sprung in die 2.Bundesliga“. Nach dem Aufstieg der 
Dritten in die 6.Liga und dem Aufstieg der Vierten in die 10.Liga soll 
ganz klar für 2024/25 der Begriff Aufstieg für die Erste und Zweite 
wieder in den Mund genommen werden. Nicht nur ein neuer Angriff 
auf die 2.Bundesliga wird gestartet, sondern auch die Zweite will im 
Windschatten der Ersten ganz oben mitspielen.  

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................
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Kitafest wieder krönender Abschluss

Mit leckerem Kaffee, Kuchen und Eis startet wohl so manches gro-
ße Fest. So auch das diesjährige Sommerfest der Kindertagesstät-
te Mehltheuer. Wie auch das Jahr zuvor, durften sich alle Gäste auf 
ein spannendes Programm freuen, welches von allen Kindern und 
Erziehern liebevoll auf die Beine gestellt wurde. Bei so vielen krea-
tiven Ideen wundert es wohl niemanden, dass die Vorbereitungen 
dafür viel Zeit und Geduld erfordern. Unter dem Thema „Eine mu-
sikalische Naturreise“ summten und brummten kleine Käferchen 
und Bienchen über die Bühne, die Frösche musizierten fleißig 
und kleine und große Pilze tanzten. Die Waldfee erklärte einem 
verwirrten jungen Wanderer das Leben im Wald. Und so verging 
das Jahr im Wald, künstlerisch begleitet von Liedern, Tänzen und 
Musikstücken durch die Kinder des Kindergartens und des Hortes 
der Kindertagesstätte Mehltheuer recht schnell. Jeder Broadway-
produzent wäre bei so viel Liebe zum Detail neidisch.

Doch nicht nur die Kinder waren nervös vor ihrem großen Auftritt, 
auch das Erzieherteam war geplagt vom Lampenfieber. Hatten 
sie doch still und heimlich eine Zugabe der Extraklasse einstu-
diert. Aber nicht etwa für die Zuschauer allein, NEIN! Eigens für 
eine nichtsahnende Angela Groh schmissen sich die Männer des 
Teams in blonde Perücken und schicke Kleider und bescherten 
unserer nun ehemaligen Kitaleiterin einen tollen Abschied in den 
wohlverdienten Ruhestand. Und während das Publikum vor La-
chen weinte, wurde unsere Angela ganz still, wollte sie sich eigent-
lich ganz heimlich verabschieden. Doch nach über 30 Jahren als 
Leiterin der Kindertagesstätte Mehltheuer und fast 45 Jahren in der 
Gemeinde Rosenbach wollte auch unser Bürgermeister Michael 
Frisch ihr persönlich danken, genauso wie der Elternbeirat stell-
vertretend für alle Eltern.

Nach dem Programm konnten sich dann alle mit leckeren Rostern 
und Wienern stärken. Und während sich die Eltern, Großeltern, 
Onkel und Tanten bei schönsten Sommerwetter unterhalten konn-
ten, sorgte die Feuerwehr Mehltheuer mit ihrem Fahrzeug und ei-
ner Löschstation für die Kinder für ein weiteres Highlight. Auch die 
Bastelstraße und die Tattoos kamen bei allen gut an.

Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Unterstützern, den Kamera-
den der Feuerwehr Mehltheuer, sowie den vielen fleißigen Bäckern 
und Helfern recht herzlich bedanken. Ihr habt unser Fest wieder zu 
einem Höhepunkt des Kitajahres werden lassen.

Der Elternbeirat der Kita Mehltheuer
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800 Jahre Jubiläum Rodau – 
Unsere Erwartungen wurden übertroffen 

Nach über 2 Jahren Planung und Vorbereitung haben die Rodauer 
mit vielen netten Gästen die Jahrhundertfeier würdig begangen. 
Sogar das Wetter hat sich anscheinend mit uns gefreut.

Großer Aufwand wurde noch in die Vorbereitung des Festplatzes 
gesteckt. Neben dem großen Festzelt gab es eine Versorgungs-
meile mit Bar, Bierwagen und Grill. Auf der Wiese davor hatten die 
Attraktionen für Groß und Klein einen schönen Platz. Am Abend 
wurde die Location durch Lampen und Leuchten aller Art wunder-
voll in Szene gesetzt. 

Das Tauziehen am Freitag war ein sportlicher Auftakt mit vielen 
Emotionen. Es fasziniert immer wieder welche Kräfte und Begeis-
terung ein solcher Wettbewerb zu wecken vermag. Die Helfer am 
Bierwagen konnten den Durst der Teilnehmer gerade so löschen.

Am Samstag war der Handwerkermarkt eines der Highlights des 
gesamten Wochenendes. Durch die tolle Organisation von Familie 
Spörl klappte alles reibungslos. Bereits früh um sieben Uhr kamen 
die ersten Teilnehmer und bauten sehenswerte Verkaufs- und Mit-
machstände auf. Vom Bäcker der Brot backt, über Dachdecker die 
Schiefer hauen bis zum Zimmermann der eine Dachkonstruktion 
baut, vieles konnte durch die Besucher selbst ausprobiert werden. 
Die Gulaschkanone bot sehr leckere Kartoffelsuppe und Soljanka an.
 
Der Nachmittag stand im Zeichen von Laienspiel, Gesang und 
Tanz. Unser Rodauer Männerchor hatte anlässlich seines 185. Ju-
biläums zum Sängertreffen eingeladen. Zu Beginn sorgte die Lai-
enspielgruppe Rodau für lächelnde Gesichter im Zelt. Um es als 
Vogtländer zu sagen: „Su muss des sei“. Die Kindertanzgruppe 
Syrau konnte ebenso mit ihren Auftritten begeistern. Auch auf dem 
Außengelände tummelten sich zahlreiche Besucher. Zeitweise 
wurden unsere Versorgungstände regelrecht überrannt, im positi-
ven Sinne. Am Abend gab Bernd Mechler in seiner Festrede einen 
mehrdimensionalen historischen Abriss über die Entstehungsge-
schichte unseres Ortes. Ein Wahnsinn was da alles zusammenge-
tragen wurde. Da wir damals nicht dabei waren, werden wir das 
meiste glauben müssen.Anschließend machte die Band das was 
sie sollte, sie rockte das Zelt. 

Der Sonntag startete traditionell mit dem Festgottesdienst inklusi-
ve einer eigenen Version von Helenes Atemlos von Pfarrer Kress-
ler. So sieht eine gelungene Predigt aus. Die Rosenbachtaler sorg-
ten wie immer für einen zünftigen Frühschoppen mit zahlreichen 
Besuchern. 

Das parallel stattfindende Oldtimer- und Traktortreffen brach-
te das weitläufige Areal an seine Platzgrenzen. Ein Wahn-
sinn was Phillip Scharf da auf die Beine bzw. die Räder ge-
stellt hatte. Mehr als 150 Teilnehmer waren auf dem Gelände.  
Unsere Rodauer Kreativzeit bot an eigenen Ständen am Samstag 
und Sonntag wunderbare, selbstgebastelte Kunstwerke sowie den 
Kalender der Kinder an. Viel Mühe und Zeit haben dafür Christina 
Michel und Ivonne Prager über viele Monate gemeinsam mit den 
Kids investiert.
 
Der Nachmittag gehörte den Thierbacher Schalmeien. Ein Festab-
schluss wie er sein muss – laut, mitreißend und sehr unterhaltsam. 
Zu diesem Zeitpunkt war das Festzelt mehr als voll. Einige waren 

nicht mehr auf den Plätzen zu halten, viele klatschten auf den Ti-
schen im Takt mit.
  
Gegen 17.00 Uhr ging der offizielle Teil langsam zu Ende. Wir wa-
ren alle geschafft aber sehr glücklich und zufrieden mit dem ge-
lungenem Jubiläum. Ein kleinerer Teil feierte noch einmal bis spät 
in die Nacht. 

Der Dorfclub freut sich über drei wunderschöne Festtage, die bes-
ser nicht hätten sein können. Gemeinsam mit vielen Helfern, ob 
mit oder ohne Vereinszugehörigkeit, haben wir ein tolles Jubiläum 
auf die Beine gestellt, an das wir uns gerne und lange zurück er-
innern werden. Allen Unterstützern und Helfern gilt unser großer 
Dank, besonders auch der Agrargenossenschaft Rodau für die 
vielfältige Hilfe sowie den Sponsoren der Veranstaltung. 

Dorfclub Rodau e.V. 
Michael Selz 



 Seite 1707/2024 Rosenbacher Anzeiger

Ökologisches Engagement trifft 
Soziale Verantwortung

Die Bürgerinitiative zum Schutz der Natur und Umwelt von Gold- 
bis Rosenbach e.V. feierte im vergangenen Jahr sein 30-jähriges 
Jubiläum und ist mit mehr als 340 Mitgliedern sicher einer der 
größten Vereine im Vogtland und darüber hinaus. 

Mit der Kooperation zwischen dem Verein und der Lebenshilfe 
Plauen, die seit 2019 aktiv ist, haben die Vereinsmitglieder neue 
Schwerpunkte bei ihrem sozialen Engagement gesetzt. Einmal im 
Monat treffen sich  Naturfreunde des Vereins mit jungen Leuten 
der Lebenshilfe Plauen auf der vereinseigenen Streuobstwiese 
zwischen Rößnitz, Kloschwitz und Rodersdorf, widmen sich der 
Pflege der Obstbäume, unterstützen die Artenvielfalt, indem sie 
beste Lebensbedingungen für Bienen und allerlei Insekten schaf-
fen und freuen sich, dass sie dazu beitragen, dass neben Turmfal-
ken mit ihrem Nachwuchs viele andere Vögel auf der Streuobst-
wiese eine Heimat gefunden haben. 

Seit ein paar Wochen haben der Verein und die Lebenshilfe Plau-
en nun einen neuen Partner gefunden. Die Geschäftsleitung des 
neuen Amazon Verteilzentrums Hof / Gattendorf ist auf das Enga-
gement des vogtländischen Natur – und Umweltvereins und der 
Lebenshilfe Plauen aufmerksam geworden und hat eine Zusam-
menarbeit angeboten. 

So haben die Naturfreunde der Bürgerinitiative Ende April vor den 
Amazon Mitarbeitern in Hof ihren Verein vorgestellt und am 22. Mai 
gab es einen ersten gemeinsamen Arbeitseinsatz auf der Streu-
obstwiese. Trotz schlechtem Wetter war die Stimmung super. Fast 
30 fleißige Amazon - Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren mit 
den Vereinsmitgliedern und den jungen Leuten von  der Lebens-
hilfe Plauen ein klasse Team von Gartenpflegern. So etwas gab 
es auf der Streuobstwiese noch nie! Ein Team mit internationalem 
Flair. Die Amazon Mitarbeiter / innen kamen nicht nur aus Deutsch-
land sondern u.a. aus Griechenland, Kamerun, Niederlande, Un-
garn, Türkei und Tschechien. Gewinner waren die Natur und jeder 
einzelne Helfer. 

Das Team der Lebenshilfe Plauen unterstützt seit 5 Jahren regel-
mäßig die Arbeit der BI auf der Streuobstwiese 

Am 29.04.2024 informierten die BI und die Lebenshilfe Plauen im 
Amazon Logistikzentrum Hof über ihre Arbeit 

Amazon- Mitarbeiter waren am 22. Mai im Rahmen ihres Ökolo-
gischen Projekttags zum Arbeitseinsatz auf die Streuobstwiese 
gekommen

Die gemeinsame Arbeit in der Natur machte auch bei Regenwetter 
Spaß

Der Aktionstag war ein Multi-Kulti Erlebnis- junge Menschen aus 
verschiedenen Ländern bei  gemeinsamer Arbeit für die Natur 
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30 Jahre
SV Schneckengrün e.V.
30 Jahre
SV Schneckengrün e.V.
Samstag, 10. August 2024  •  Beginn 14.00 Uhr
Vereinsgelände des SV Schneckengrün e.V.
08527 Rosenbach / V.  •  OT Schneckengrün  •  Schießstand 2

Gemütliches 

Beisammensein 

bei Kaffee und
Kuchen

Leckeres 
vom Grill

15.00 - 16.30 Uhr

Auftritt der 

„Schalmeienkapelle

Bernsgrün”

Hüpfburg 
für die Kids
Verlosung 

toller Preise

19.00 - 24.00 Uhr
Musik & Gute Laune mit den
„Straßberger Musikanten“

Wir freuen 
uns auf 
ihren 

Besuch!

Der Schönberger Carnevals Club feiert 
50 Jahre Vereinsbestehen

Im Jahr 1974 wurde der Schönberger Carnevals Club gegründet 
und das wollen wir gemeinsam feiern. Am 21. September 2024 
steigt unsere Jubiläumsfeier am und im Bürgerhaus Schönberg. 
Kommt mit uns auf eine Reise durch 50 Jahre Vereinsgeschich-
te. Neben einer Ausstellung und Aufführung unserer Tanzgruppen 
planen wir wieder ein „Spiel ohne Grenzen“.

Für unsere Ausstellung suchen wir noch originale Kostüme, Fa-
schingsorden, Bilder und alle anderen Erinnerungsstücke die ihr 
so vom Schönberger Carnevals Club habt.

Wer noch Etwas hat kann sich unter 01523/8908222 oder direkt 
am Bürgerhaus (So. 11-13 Uhr u. jeden 1. Freitag im Monat ab 20 
Uhr) bei uns melden. Vereine, die sich schon mal vorab zum Spiel 
ohne Grenzen anmelden wollen, können das unter der gleichen 
Nummer tun. 

..........................................................................................................

Save the Date!
Cool und Chic – Windmühle mit Musik

„Die kleine musikalische Note“ nennen sich drei Künstler 
aus dem Vogtland, die sich zusammengefunden haben um 
gemeinsam gute Musik zu machen. Mit Piano, Cello und Ge-
sang ergibt sich eine Spannbreite des Repertoires, das sich 
von Komponisten wie Jaques Offenbach über Frank Sinatra
bis zu Xavier Naidoo und den Sportfreunden Stiller zieht. Die 
Windmühle bietet am 06. und 07.09.2024  für ein solches Konzert 
einen sehr exklusiven Rahmen, der mit 35 Sitzplatzen ein einzig-
artiges Erlebnis verspricht. Der Eintrittspreis beträgt 15.00 €.

Reservierungen über Drachenhöhle Syrau, Tel.: 037431 3735 
oder info@syrau.de 

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

      
vom 09.07. bis zum 19.07.2024 haben wir geschlossen!

    

UNSERE PREISE 

BLEIBEN STABIL!
BIERGARTENZEIT

Auf Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Reservierung unter 037431 / 86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE Bahnhofstraße 16 
08548 Syrau 

Café Syrau
Café Syrau

Öffnungszeiten
Samstag - Dienstag ab 11:30 Uhr
bis 20 Uhr Küche

Bestellungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich!

+++ Kaffee  Tanz am 10.7. von 14 - 17 Uhr  +++

gesellen Sie sich zu uns!
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Liebe Rosenbacher, dieses Jahr starten wir, ohne Straßenbau und 
Sperrung, wieder voll durch!  Unser Gelände am Höhlenpark ist 
am Festwochenende wieder gut erreichbar. Der Festparkplatz be-
findet sich auf der Wiese am Ortseingang aus Richtung Plauen.

Unser diesjähriger Hauptact am Samstag, ist die Coverband – 
RAGGED GLEE aus Jena. 

Die Musiker spielen neben unzähligen Auftritten bei hochrangigen 
Events, auch in ganz Deutschland. Partypower mit RAGGED GLEE 
ist - energiegeladen, humorvoll, mitreißend! Die sechs Musiker aus 
Thüringen legen mit Vollgas los!

Am Sonntag folgt das nächste Highlight, Volksmusik aus dem Erz-
gebirge! 

De Randfichten kommen nach Syrau! Der alte Holzmichl gibt sich 
im Festzelt die Ehre!

Natürlich kann sich auch das restliche Festwochenende sehen 
lassen. 

Los geht‘s am Freitag auf der Freilichtbühne mit der Live-Show 
des Dorfclubs und dem Feuerwerk der FFW Syrau. Das komplette 
Programm haben wir schon mal mit abgedruckt. 

Auch die Kinder können wieder zu Hochform auflaufen. Am Sams-
tag haben wir auf der Freilichtbühne ein Kinder Mit-Mach-Programm 
mit dem Spiel-Spaß-Kindertreff vorbereitet. Mit Kinderdisco und 
„Waldemars Waschsalon“ kommt sicher jede Menge Spaß auf. 

Abwechslung und Aktion gibt es aber auch auf dem restlichen 
Festgelände. So z.B. die Minicars der Parkeisenbahn Plauen, 
Hüpfburgen, Kletterturm, Wasserball im Megapool, die Kistenrut-
sche und noch vieles mehr. Ebenfalls wieder vor Ort, der original 
Fahrsimulator der Vogtlandbahn, hier kommt echtes Lokführerfee-
ling auf.

An dieser Stelle auch noch mal der Hinweis auf unsere spektaku-
läre Rennserie für Seifenkisten. Hier gilt Karre fit machen, allen Mut 
zusammennehmen und starten!

Dieses Jahr zum zweiten Mal ausgetragen, wird die Meisterschaft 
der Rosenbacher Vereine. 

Aktueller Inhaber des Wanderpokals ist der MGV Syrau, aber das 
muss ja nicht so bleiben!

Voranmeldungen fürs Rennen nehmen wir gerne per E-Mail oder 
Facebook entgegen. 
Unter: dc@dorfclub-syrau.de

Wer Naturerlebnis, Geschichte und Feststimmung kombinieren 
möchte, für den lohnt sich ein Besuch in der Drachenhöhle inkl. 
Lasershow und der anschließende Spaziergang zur Syrauer 
Windmühle. 

Auf geht’s – Syrau hat etwas zu bieten!

Weitere Infos zum Höhlenfestwochenende findet Ihr auf unserer 
Homepage und bei Facebook. Wir freuen uns auf Euch und sehen 
uns vom 09. bis 11. August in Syrau!

Bis dahin - Euer Dorfclub Syrau e.V.

..........................................................................................................

Programm :

 

 
 

FREITAG · 9. AUGUST

SAMSTAG · 10. AUGUST

SONNTAG · 11. AUGUST

19:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
 · Freilichtbühne

19:30 Uhr „Immer wieder freitags“ 
 Unterhaltungsshow · Freilichtbühne

21:30 Uhr Feuerwerk der FFW Syrau

22:00 Uhr  Disko im Festzelt mit Red Face Project

13:00 Uhr 9 Dart Challenge  
 für Erwachsene über 3 Runden im Festzelt

 Kinder Ballon-Dart Wettbewerb

14:00 Uhr Seifenkistenrennen 
 für Jung und Alt

15:30 Uhr Kinder Mit-Mach-Programm  
 „Waldemars Waschsalon“ – Freilichtbühne

 Kinderdisco mit Tanzgruppe und Spielrunden

21:00 Uhr Tanz im Festzelt mit Ragged Glee

9:30 Uhr Gottesdienst und Frühschoppen im Festzelt 
 mit den Rosenbachtaler Blasmusikanten

14:00 Uhr Poolwettkämpfe im Heidegarten

15:30 Uhr De Randfichten im Festzelt

„Höhlenfest Syrau“ vom 09.08. bis 11.08.2024

Wir freuen uns auf Euch!



07/2024Seite 20  Rosenbacher Anzeiger

Das Warten hat ein Ende…!

Im Namen unserer jüngsten Kita-Kinder möchten wir uns recht 
herzlich für Ihre Geldspenden bedanken. 

Dank Ihrer finanziellen Unterstützung konnten wir uns einen lang-
gehegten Wunsch von einem neuen Spielgerät erfüllen – ein tolles 
neues Klettergerüst, auf dem die Kleinsten nach Herzenslust klet-
tern, toben und rutschen können.

Unsere Krippenkinder sind begeistert und nutzen es täglich mit 
großer Freude.

WIR sagen nochmals vielen Dank und senden herzliche Grüße aus 
der Kita „Märchenwald“ in Syrau. 

..........................................................................................................

Neuigkeiten von der Windmühle Syrau 

Öffnungszeiten Windmühle Syrau
Juli und August
Dienstag – Sonntag 13.00 -16.00 Uhr

Chronik des Männergesangverein 
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V.

( Teil 6 ) 

Das nächste große Ereignis des Vereines war im Jahre 1928, als 
einige Mitglieder mit der neuen Fahne zum Deutschen Sänger-
bundfest nach Wien fuhren. Daran kann man erkennen, wie groß 
die Begeisterung der Sänger zu jener Zeit war, denn dieser Ausflug 
dürfte mit Sicherheit ein finanzieller Kraftakt eines jeden Einzelnen 
gewesen sein. In den Tagen der Hitlerdiktatur führte der Chor ein 
wechselhaftes Leben, aus einem Bericht zur Jahreshauptversamm-
lung vom 5. Januar 1933 erfahren wir, dass der Chor einen Gesamt-
mitgliederbestand von 72 hatte, von denen 54 Sangesbrüder aktiv 
an den Singstunden teilnahmen. Bei einer Versammlung am 15. 
Juni 1933 war bei einer Anwesenheit von 38 Sangesbrüdern die 
Gleichschaltung des Männergesangvereines erfolgt. Ein Sänger 
wurde ausgeschlossen, da er politisch nicht konform war. Der Ver-
ein musste ein Gelöbnis auf Hitlertreue ablegen und der 1. Vorstand 
durfte, obwohl kein NSDAP Mitglied, als 1. Führer im Amt bleiben. 
Am 27. August 1933 wurden noch einmal alle Vereinssachen im 
Sinne der nationalen Erhebung geweiht. Beim 2. Sächsischen Sän-
gerbundfest vom 28. bis 30. Juni 1935 in Leipzig war unser Verein 
auch mit einer Delegation vertreten. Insgesamt beteiligten sich bei 
diesem Fest 28000 Sänger aus dem ganzen Sachsenland, aller-
dings wurde dieses Fest durch die nationalpolitischen Verhältnis-
se stark beeinflusst. Im Juni 1936 wurde der Liedermeister, Kantor 
Fritz Pohlers als Ehrendirigent verabschiedet, da er Syrau in Rich-
tung Reichenbach verlassen musste. Hintergrund jener Absetzung 
waren erhebliche politische Differenzen mit dem inzwischen zum 
Nazibürgermeister aufgestiegenen Rudolf Schimmel. Der Verein 
hielt aber weiterhin den Kontakt zu ihm aufrecht, so wurde er noch 
bis zum Kriegsanfang zu Sängerfahrten eingeladen und erhielt im 
Oktober 1938 anlässlich seiner Silberhochzeit ein Geschenk. Sein 
Nachfolger wurde der neue Kantor von Syrau, Hans Börner, welcher 
ebenfalls für dieselben Bedingungen wie sein Vorgänger das Amt 
ausübte. Im Januar 1938 legte Albert Hempel sein Amt als 1. Ver-
einsführer altersbedingt nieder, für seine geleistete Arbeit wurde er 
zum Ehrenvorstand ernannt. Die Geschicke des Vereines übernahm 
bis Januar 1939 Fritz Teichmann, ihm folgte bis Januar 1944 Albin 
Wohlrab. Mit dem Ausbruch des 2. Weltkrieges war der Besuch der 
Singstunden immer spärlicher geworden und das letzte Protokoll 
vor Kriegsende, datiert vom 13. Januar 1944, an diesem Tag waren 
20 Sangesbrüder anwesend. Von Anfang 1944 bis Dezember 1946 
stellte der Verein wegen Kriegs und Nachkriegswirren seine Aktivi-
täten ein. Fünf Sangesbrüder verloren in diesem unmenschlichen 
Krieg ihr Leben. 

Ortschronist: Frank Wunderlich

Syrauer Sänger zum Sängerbundfest 1928 in Wien
..........................................................................................................

Am Sportplatz 1 + Mehltheuer

Restaurant & Kegelbahn

kontakt@zumholzfaeller.de  + Tel.: 037431-3388

Mo – Frei ab 17:00 Uhr / Sa + So ab 11:30 Uhr

Mittwoch + Donnerstag = Ruhetag

Live Musik Abend 27.07. - 19:00 Uhr
Tickets
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Syrauer Leichtathleten wieder mit im Rennen!

Zwei junge Leichtathletinnen waren vom 14.-16.6.24 bei den Landes-
meisterschaften der Leichtathletik in Dresden wieder mal in Aktion.

Nach Jahren der Dürre ist es gelungen, wieder die Normen für 
dieses Meeting zu erreichen. In der Klasse W u18 schaffte das 
Johanna Beier im Kugelstoßen und im Diskuswerfen. Ihre Schwes-
ter Emilia Beier erreichte die Norm im Hochsprung, über die 80m 
Hürden und im 100m Sprint der W u14.

Johanna kämpfte am Freitagabend nicht nur gegen späte Startzei-
ten (18.00/20.00), sondern auch gegen starke Gegnerinnen aus 
den Leistungszentren in Sachsen und Sachsen-Anhalt. Am Ende 
belegte sie im Kugelstoßen mit 9,71m Platz 13 und im Diskuswer-
fen mit 20,98m Platz 11.

Am Samstag überraschte uns Emilia bei Nieselregen im Hoch-
sprung. Mit einer Meldeleistung von 1,45m ging sie in den Wett-
kampf und steigerte sich auf 1,57m. Die 1,60m verfehlte sie nur 
knapp und wurde mit dieser Höhe Vizemeisterin. Der Zeitplan an 
diesem Tag erlaubte leider keinen Start über die 100m.

Am Sonntag bei Hitze und Sonnenschein ging es für Emilia dann 
über die 80m Hürden. Ihre Vorleistung von 13,85s schraubte sie 
im Vorlauf auf 12,86s, was den Endlauf der besten 8 bedeutete. Im 
Endlauf steigerte sie sich auf 12,82s, was Platz 6 bedeutete.

Wir gratulieren beiden zu diesen Ergebnissen und hoffen, dass es 
weitergeht mit guten Leistungen, auch bei den anderen Sportlern 
des SC Syrau.

Neue Trikots für Leichtathleten
Die jüngsten Drachen der Leichtathletikabteilung erhielten neue 
Trikots. An dieser Stelle möchten wir uns bei dem AutoService 
Frank Ruttkowski aus Mühltroff bedanken.

..........................................................................................................

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Dramatisches Saisonfinale in Syrau

Am letzten Spieltag in der Landesklasse West sicherte sich die 
1. Mannschaft den Klassenerhalt. Bis kurz vor Ende der Partie steht 
es im Syrauer Waldstadion 0:0 gegen den Oberlungwitzer SV. Da im 
Parallelspiel die Mannschaft von Limbach-Oberfrohna führte, wuss-
te man, dass nur ein Sieg den Drachen helfen kann. In der 90. Mi-
nute ertönte ein Pfiff im Strafraum des Gegners, Elfmeter für Syrau. 
D. Steinbach trat an und verwandelte souverän. Kurz darauf pfiff der 
Schiedsrichter ab und Syrau jubelte über den Klassenerhalt.

Abschlusstabellen aller Mannschaften der Saison 23/24

G-Junioren: Spielten diverse Fußball-Festivals

1. Mannschaft: 9. Platz Landesklasse West

2. Mannschaft. 8. Patz

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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B-Jugend: 7. Platz Landesklasse West

D-Jugend: 10. Platz

F-Jugend: 31. Platz

C-Jugend: 12. Platz Landesklasse West

E-Jugend: 27. Platz

ERINNERUNGSSCHMUCK 
FÜR DAS BESONDERE 

GEDENKEN.

Gerne informieren wir 
Sie auch hierzu. 

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Sonderfahrt Wisentatalbahn nach Kulmbach

Die Bahnstrecke Schönberg-Mühltroff-Schleiz ist ja momentan 
stillgelegt.

Am 10. März mussten die Fahrzeuge des Vereins die Strecke ver-
lassen und sind nun vorübergehend in Gera untergestellt. Wir 
kämpfen um die Wiederinbetriebnahme der Strecke.

Für den 4. August 2024 planen wir eine Sonderfahrt nach Kulm-
bach, hier besteht natürlich die Möglichkeit zum Zustieg in Schön-
berg (bei Mühltroff). Es geht u.a. „mit dem Schienenbus bis an 
den Zapfhahn“

Von Gera aus geht es über Zeulenroda und Schönberg (ca.8.45 
Uhr) nach Kulmbach direkt aufs Gelände der ehemaligen Kulmba-
cher Mönchshof Brauerei (heute Brauereimuseum und anderes).

Die Ankunft dort ist gegen 10.30 Uhr geplant. Es erwartet die Teil-
nehmer Musik, Bier und einiges mehr...

Nähere Informationen (auch zur Reservierung und zum Fahrpreis) 
ab Anfang Juni unter: 
www.wisentatalbahn.de   oder   Facebook: Wisentatalbahn e.V.

Lutz Reichel
Förderverein Wisentatalbahn
.........................................................................................................

Sommerferien-Programm für Familien 
im Walderlebnisgarten Eich

„Dem Borkenkäfer auf der Spur“

Wieso kann ein kleiner Käfer den 
Bäumen so gefährlich werden? 
Können die Fichten den Borkenkä-
fer abwehren? 

Diese und weitere Fragen beant-
worten Forstexperten anschaulich 
und spielerisch. Außerdem vermit-
teln wir Wissenswertes über die 
Jahresarten 2024. Das Ferienpro-
gramm vom Staatsbetrieb Sachsen-
forst wird veranstaltet am: 

Mittwoch, den 10. Juli 
von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr 

Treffpunkt: 
Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich, Treuener Straße 

Anmeldung bitte an den Forstbezirk Plauen: 
(0 37 41) 104800 oder 104811 
E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de 

Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Kindergärten, Schulklas-
sen, Hortgruppen, Ferienfreizeiten, Wandervereine und für alle 
anderen interessierten Besucher möglich. Die Programminhalte 
finden Sie im Internet unter Walderlebnisgarten Eich - Waldpäda-
gogik - sachsen.de
.........................................................................................................

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch –
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:35
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstags nur nach Vereinbarung
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
06./07.07.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
  (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

13./14.07.  Praxis Henrik Reichardt 
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz

20./21.07. Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel 
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa

27./28.07.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

03./04.08. Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

05.07.-12.07. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363

12.07.-19.07. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229

19.07.-26.07. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43

26.07.-02.08. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363

02.08.-09.08. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229

* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Urlaub vom 08.07. bis 25.07.2024:  
Vertretung:
08.-12.07.2024: Fr. Dr. Berger, Plauen, Tel. 03741-300917 
08.-12.07.2024: Frau Dr. Richter, Reuth, Tel. 037435-5201
08.-19.07.2024: Herr Dr. Almasi, Plauen, Tel. 03741-4151561
08.-19.07.2024: Frau Dr. Christen , Mühltroff, Tel. 036645-22314
15.-25.07.2024: Herr Dr. Bachmann, Plauen, Tel. 03741-147628
15.-25.07.2024: Herr Dr. Volkmar, Plauen, Tel. 03741-3946048
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 
Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Urlaub vom 11.07. bis 26.07.2024:  
Vertretung:
Herr Dr. med. Herrmann, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6290
Frau  Dr. med. Weiß, Pöhl-Jocketa, Tel. 037439-6228  
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung 
Urlaub vom 22.07. bis 02.08.2024:  
Vertretung:
Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634
Praxis Dr. Schnedermann, Tanna, Tel. 036646-21000
ab 29.07.-02.08.2024
Herr Dr. med. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
Nächster Termin: 
Nächster Termin: 
Dienstag, 09.07.2024 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 01. August 2024: 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 09.00 – 09.30 Uhr (Ferien)

Keine Fahrbibliothek im Juli 2024: 
OT Leubnitz Schloss 

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
16. Juli - 15. August

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Drochaus
10.08. zum 75. Geburtstag Schaufel, Christine
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
20.07. zum 70. Geburtstag Schwing, Angelika
21.07. zum 70. Geburtstag Reichardt, Ulrike
06.08. zum 70. Geburtstag Schröter, Martina
11.08. zum 70. Geburtstag Weigert, Martin
14.08. zum 85. Geburtstag Batschick, Jürgen
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
13.08. zum 85. Geburtstag Männel, Marianne
Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
20.07. zum 80. Geburtstag März, Gunda
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
29.07. zum 80. Geburtstag Streit, Hannelore
29.07. zum 70. Geburtstag Schneider, Ulrich
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
18.07. zum 85. Geburtstag Mai, Anita
21.07. zum 85. Geburtstag Müller, Dietmar
22.07. zum 75. Geburtstag Bach, Martina
25.07. zum 75. Geburtstag Veith, Eva-Maria
02.08. zum 75. Geburtstag Oertel, Rolf
06.08. zum 90. Geburtstag Hickstein, Christa
06.08. zum 80. Geburtstag Worner, Uwe
08.08. zum 80. Geburtstag Becher, Sieglinde
11.08. zum 70. Geburtstag Mächtig, Margrit
13.08. zum 80. Geburtstag Lang, Jürgen

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 03. August 2024. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 22.07.2024. 
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

StandeSamtliche nachrichten
Nachtrag Eheschließung im Monat Mai: 

am 24. Mai 2024
Timm Wolfram und Lisa-Marie Wolfram, geb. Rindfleisch,  

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Fröbersgrün

Eheschließung im Monat Juni

am 15. Juni 2024
Gregor Eigel und Leoni Eigel, geb. Reichardt,  
wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de



...  mit neuen bisher unveröffentlichten his-
torischen Fotografien (zum Teil koloriert), 
zahlreichen Abbildungen & Grafiken und 
umfangreichem statistischen Material auf 
296 Seiten im Handcoverband ...

...  mit neuen bisher unveröffentlichten his-
torischen Fotografien (zum Teil koloriert), 
zahlreichen Abbildungen & Grafiken und 
umfangreichem statistischen Material auf 

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG1944/1945
3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

»PLAUEN IM BOMBENKRIEG 1944/1945«
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 037431/243788, helko.grimm@pccweb.de, ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis
28,95 €


